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wanheirn: Abschisd yon der katholischen Kirche st.
§uitbert
Aktualisiert 1t+J1.ZOz1, 09:20 I Lesedauer: 5 Min uten
Votker

llannelore Haßelkamp {stellvertretende vorsitzende des Fördervereins), »tichael Klucken(Ortsausschuss-Vorsitzender) und Jürgen ldterners (Varsitzender des Förderyereins) erwarten
einen traun'gen Abscfriedsgottesdienst in der wanheimer Kirche.

Foto: ffiichae( Korte / ruuxr
Foto Services

DUISBURG-wANHEIM. Mit dem Abschiedsgottesdienst arn 21. November endet für die Wanheimer
Katholikea eiae Ära. abgerissen wird die Kirche allerdings nicht.
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KIRCHENSCH LIESSUNG
Irn R.ahmen des PFarreientwicklungsproze s ses

des Bistums Essen gehört dte L974 geweihte

Kirche zu der, Kirchen der Pfarrgemeinde Judas
Thaddäus, die aufgegeben werden. Das sollte

eigentlich schon im letzten ]ahr geschehen,

doch Corona hat in Sachea Kirchenschließung

für einen Aufschub ge§orgt-

Kirche wird für Häuser
abgerissen - Sonntag ist
§nfirueihung

Am Sonntag, 21. November, wird in der Wanheimer Kirche St. Suitbert der letzte Gottesdienst stattfinden
Foto: Michae[ Korte / FUNKE Foto Services

Das Schicksal der Wedauer St. Joseph-Kirche, die fiir ein neues Wohngehiet demnächst ganz von

der Bildfläche vcrschwindet, bleibt der Kirche an der Molbergstraße erspart. Auch der

Kirchennarne St. §uitbert bleibt erhalten. üb aber das markante Geläut der vier mächtigen

Glocken, die nach der Fertigstellung des Kirchturms im Jahre 1-964 dort geweiht wurden,
weiterhin zur gewohntenZeitzu hören sein wird, ist fraglich. Denn die Kirche §t" §uifbert - eice

Fi 'riirche d,er Hucki*ger Gemeiade Peter und Paul * wird dernnächst von der hisher in Neudorf



Die Kirche §t. §uitbsrt in Duisbu(g-l,Uanheim wird künftig uon der
rumänisch-ofthodoxe 6emeinde §enutx
,,Und dort ist die titurgie ganzanders", weiß Uwe Becke r, der als Frojektrnanager den
Pfarreientwicklungsprozess {PEP} für die GroßpfarreiJudas-Thadd,äus begieitet. taut pEp-
Konzept war eine schließ-uag spätestens für dasJahr zßzsinAussicht gesiellt, dass es nun so
schnell gegangen ist, ist für die trfanheimer Kathotriken betrüblich, Die für den Süden zuständige
Großgerneinde Judas-Thaddäus ist aber so vorzeitig von einer weiteren Finanzierreng der Kirche
mit Beginn des näctrsten jahres befreit. Für den unterhalt des sakralen Gebäudes kornmt dann
die orthodoxe Gerneinde auf. uwe Becker: ,,41s Laufzeit sind erstrnal fünfJahre vorgesehery
allerdings ist der Vertrag aoch nicht endgültig unterschrieben, Details sind noch zu regeln.,,

Auch was mit dem Inventar geschehen wird, ist noch nicht so richtig geklärt, Dazngehören
immerhin die Kirchenbänke und die orgel. Auch hier gibt es bis zum Ende desJahres noch
einigen Gesprächsbedarf" Uwe Becker: ,,8€i den orthodoxen Gerneiaden gibt es in der Regetr keine
Bänke, der Gottesdienst unterscheidet sich schon starkvon dem, was wir gewohnt sindj,

Schließumgspläne dsr Kirche wurden zolg hekannt
Auch Miehael Klucken, der Yorsitzend,e des Iüanheimer ortsausschusses, war fassungslos, als er
im Jahr 2018 von der Schließung erfahren hatte" Der engagierte Katholik wurde in der nun
offensichtlich nicht mehr benötigten Kirche getauft, hat dort geheiratet, seine Kind.er sind dort
zur Kommunion gegangen- Klucken hat zudern in der Gemeinde viele Jahre aktiv in der
Jugendarbeit mitgewirkt. Er bezeichnete seine und die Ge{ühlslage der lffanheimer Kat}rotfüen
aus einer Mischung zwischen,,Iffut, Yerzweiflung, Resignation und Unverständnis über die
Entscheidung".

lNichts verpassen, ryyas in Duisburg passiert .]

zu den Gemeindemitgliedern, die große Traurigkeit über den Beschluss empf,anden, gehört auch
Hannelore Haßelkamp- Und sie will etwas dagegen tun. Die 7}-Jähngearbeitet zusarnmen rnit
h{ichael Klucken undJürgen tr{enn€rs, dem Yorsitzenden des Fördervereins, daran, den
Wanheimer Gläubigen eine Zukunftsperspektive zu bieten. trm Zentrurn steht das pflarrheim, das
vom Förderverein übernomrnen wird. Das,§uitbertushaus" soll eine zentrale stätte der
Begegnung für die katholischen christen des stadtt€ils werden.

Gemeindemitglieder arbeiten an einer zukunftsiperspelrtivs für dle
katholischen Christen
In dem Gebäude ist mittlerweile die Caritas mit einer Beratungsstelie für Senioren und der
,,Fanilienhilfe vor Ort" präsent, auch die KFD und die Katholische Arbeiter-Bewegung (KAB) und
di -arrbücherei haben dort ihre Heimat, Jetzt ist man d.abei, einen Gebetsrau m1*erut.,,ichten,



STADTTEIL-CH ECI(
In der St. Suitlertus-Kirche liegt derweil ein

Heines,Iiehevoil gestatrtetes Buch ae.rs, in d.ene

iedes Gemeindeu"ritglied unter der überschrift

,,Es gehtweiter... bist du dabeil" seinen

Gedanken, Befürchtungen und Hoffnunge§
Ausdruckverleihen kann" Die bisjerztin dem

Büchlein hinterlegten Texte zeugen \ron

Traurigkeit, aber auch von großer Dankbarkeit.

§tadtteil-Check: Viete
Wanheirnerfühlen sich
abgehängt

Ahsch iedsgottesd ienst a m 21. t{cvem her,'15 U h r
Hatrnelore Haßelkarnp wei&, dass der Abschiedsgottesdienst afil Sonntag, 21. November, 15 Uhr,
hocher,notio*al sein wird. Aber sie und ihre Mitstreiter haben irnmerhin mit viel Optimismus und
Herzblut die Weichen gestetrlt, dass mit demAus für ihre Kirche nicht das Ende des katholischen

Lebens in lManheim verbunden ist.

AU§ZUG AUS OER CHROfrIIK

" 191"4 wurde die neue'ffanheimer Kirche eingerreiht. Grund war der enorme Zuwaehs an

Katholiken durch den Zuzug von Arheiterfamilien zu Beginn der Industrjalisierung.

" Arn 12. juni 1943 sehlugen Brandborrben in die Kirche ein, bis 1945 kam es zu weiteren

Zerstörungea.1947 erhielt die Kirche ein neues §ach, L949 war die Kirche komplett rnrieder

hergestellt.

. L96l-L962: Urnfangreicher Umhau der Kirche. Nach der Fertigstellung des Kirchturflrs erhielt

der Turm vier Glocken, die 1954 geweiht wurd"en.

. 2üü6: St. Suitbert ist keine eigenständige Gemeinde mehr und wird Filiaikirche von St. Peter

und Paul. Am 21. Juni 2014 wurde das l$O-jährigeJubiläum von St. Suitbert gefeiert.
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